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Produkt / Methode IVDR-
Klassifizierung Zweckbestimmung

Alcianblau-Färbung A Automatische histochemische Färbung zur Bearbeitung hohen Probendurchsatzes im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zum Nachweis von 
sauren Mukosubstanzen in humanem Gewebematerial (fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der 
subjektiven Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte in der Pathologie.

 Eisennachweis 
(Berliner-Blau-Reaktion)

A Halbautomatische histochemische Färbung zur Bearbeitung hohen Probendurchsatzes im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zum Nachweis von 
Eisen in humanem Gewebe- und Zellmaterial (nativ oder fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der 
subjektiven Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte in der Pathologie.

Kontrolle für Eisennachweis 
(Berliner-Blau-Reaktion)

A
Kontrollgewebe für den Nachweis von Eisen in humanem Gewebe- und Zellmaterial (nativ oder fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) mittels 
histochemischer Färbung (manuell oder halbautomatisch) durch unterwiesenes Laborpersonal im Rahmen der Diagnostik in der Pathologie.

Elastika-van-Gieson Färbung A
Halbautomatische histochemische Übersichtsfärbung zur Bearbeitung hohen Probendurchsatzes im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur 
Differenzierung nicht-zellulärer Gewebsbestandteile in humanem Gewebematerial (nativ oder fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller 
Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte in der Pathologie.

Giemsa-Färbung A
Automatische histochemische Übersichtsfärbung zur Bearbeitung hohen Probendurchsatzes im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur 
Anfärbung von basophilen und acidophilen Strukturen in in humanem Gewebematerial (fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller 
Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte in der Pathologie.

HE-Färbung A
Vollautomatische histochemische Übersichtsfärbung zur Bearbeitung hohen Probendurchsatzes im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur 
Anfärbung von basophilen und acidophilen Strukturen in humanem Gewebe- und Zellmaterial (nativ oder fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral 
gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte in der Pathologie.

Papanicolaou-Färbung A
Automatische zytochemische Übersichtsfärbung zur Bearbeitung hohen Probendurchsatzes im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur 
Anfärbung von basophilen und acidophilen Strukturen in humanem Zellmaterial aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven 
Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte in der Pathologie.

PAS-Reaktion (+ Diastase-PAS) A Automatische histochemische Färbung zur Bearbeitung hohen Probendurchsatzes im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zum Nachweis von 
kohlenhydrathaltigen Komponenten in humanem Gewebematerial (fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur 
Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte in der Pathologie.

Entkalkung (Osteomoll) A Manuelle Entkalkung von Knochen und verkalktem Gewebe aller Patientengruppen im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur Verbesserung der 
nachfogenden Färbeverfahren in der Pathologie.
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Entkalkung (EDTA) A Manuelle Entkalkung von Knochen und verkalktem Gewebe aller Patientengruppen im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur Verbesserung der 
nachfogenden Färbeverfahren in der Pathologie.

Red/Nuc Fast-Färbung A Halbautomatische histochemische Färbung im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zum Nachweis von retikulären Fasern in humanem 
Gewebematerial (fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop 
durch Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie.

Gram-Färbung A Halbautomatische histochemische Färbung im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur differenzierenden Färbung von Bakterien in humanem 
Gewebematerial (fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop 
durch Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie.

Kontrolle für Gram-Färbung A Kontrollgewebe für den Nachweis von grampositiven Bakterien in humanem Gewebe- und Zellmaterial (nativ oder fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral 
gepuffert) mittels histochemischer Färbung (manuell oder halbautomatisch) durch unterwiesenes Laborpersonal im Rahmen der Diagnostik in der 
Pathologie.

GMS-Färbung (Grocott) A Halbautomatische histochemische Färbung (Versilberung) im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur Darstellung von Pilzen in humanem 
Gewebe- und Zellmaterial (nativ oder fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven 
Auswertung am Mikroskop durch Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie.

Kontrolle für Grocott-Färbung A
Kontrollgewebe für den Nachweis von Pilzen in humanem Gewebe- und Zellmaterial (nativ oder fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) mittels 
histochemischer Färbung (manuell oder halbautomatisch) durch unterwiesenes Laborpersonal im Rahmen der Diagnostik in der Pathologie.

Kongo-Färbung A
Halbautomatische histochemische Färbung im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zum Nachweis von Amyloid in humanem Gewebematerial 
(fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop durch 
Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie.

Kontrolle für Kongo-Färbung A
Kontrollgewebe für den Nachweis von Amyloid in humanem Gewebe- und Zellmaterial (nativ oder fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) 
mittels histochemischer Färbung (manuell oder halbautomatisch) durch unterwiesenes Laborpersonal im Rahmen der Diagnostik in der Pathologie.

Pappenheimfärbung A
Manuelle zytochemische Übersichtsfärbung im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur Anfärbung von basophilen, neutrophilen und 
eosinophilen Strukturen in humanem Zellmaterial aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop durch 
Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie.

Masson Trichromfärbung A Halbautomatische histochemische Färbung im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur Darstellung des Bindegewebes in humanem 
Gewebematerial (fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop 
durch Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie.
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Warthin-Starry-Färbung A Halbautomatische histochemische Färbung (Versilberung) im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zum Nachweis von Bakterien in humanem 
Gewebematerial (fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop 
durch Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie.

Acid Fast-Färbung (AFB) A Halbautomatische histochemische Färbung im Labor durch unterwiesenes Laborpersonal zur Darstellung von säurefesten Bakterien in humanem 
Gewebematerial (fixiert mit 4% Formaldehyd, neutral gepuffert) aller Patientengruppen zur Unterstützung der subjektiven Auswertung am Mikroskop 
durch Fachärzte bei spezifischen Fragestellungen in der Pathologie.
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